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Entspiegelung von Brillengläsern

1.Reflexe und ihre Auswirkungen auf den Sehkomfort:

Reflexionen auf der Vorder- und Rückfläche von Brillengläsern können den Sehkomfort 
beeinträchtigen.
Mögliche störende Effekte: Lichtschleier, Doppelbilder, verminderte Kontrastwahrnehmung, 
besonders bei dunklen Lichtverhältnissen.
Ästhetische Beeinträchtigungen: Spiegelungen von Personen, die den Brillenträger anschauen, 
sind sichtbar und wirken störend.

2.Arten von Reflexionen:

Vorderer Reflex: Spiegelung einer Person auf der Vorderseite der Brillengläser.
Rückwärtiger Reflex: Licht von hinten wird auf das Auge reflektiert, z. B. bei Scheinwerferlicht 
bei Dunkelheit.
Innere Reflexe: Entstehen durch Reflektion innerhalb des Glases, können Doppelbilder 
verursachen.
Hornhaut-Reflex: Der Brillenträger spiegelt sich selbst im Glas.

3.Entspiegelungstechnologie:
Ziel: Reduzierung der Reflexe durch spezielle Entspiegelungsschichten.
Funktionsweise:
Verringert den Reflexionsgrad durch ein optimiertes Brechzahlverhältnis.
Verbleibende Reflexe werden durch destruktive Interferenz überlagert und ausgelöscht.

4. Weitere Beschichtungen für Brillengläser:
Sauberschicht (Cleancode):
Reduziert Schmutzanhaftungen, ist wasser- und fettabweisend sowie antistatisch.
Beeinträchtigt nicht die Entspiegelungsschicht.
Hartschicht:
Schützt vor Kratzern, die das Licht streuen und die Sehschärfe beeinträchtigen können.
Erhöht die Widerstandsfähigkeit der Gläser gegen mechanische Beanspruchung, ohne die 
Entspiegelung zu stören.

Mit diesen Beschichtungen wird die Qualität der Brillengläser nicht nur hinsichtlich der Ästhetik, 
sondern auch im Hinblick auf den Sehkomfort und die Langlebigkeit erheblich verbessert.

Destruktive Interferenz: Überlagerung zweier oder mehrerer Wellen, die zu 
deren gegenseitiger Auslöschung führt  Wellenmodell des Lichts.
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